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wer führt, trägt auch 
verantwortung

rainer beisel
geschäftsführer der ViNci Deutschland gmbh  
und Vorsitzender des stiftungsrats der ViNci-
stiftung für gesellschaftliche Verantwortung

Nathalie Vogt
geschäftsführerin der ViNci-stiftung für 
gesellschaftliche Verantwortung

… und das gilt auch für ViNci, denn als weltweit füh-
rendes bau- und Konzessionsunternehmen tragen 
wir eine besondere gesellschaftliche Verantwortung. 
seit der gründung der Konzernstiftung fondation 
ViNci pour la cité im Jahr 2002 macht sich deshalb 
diese einrichtung gegen alle formen der ausgrenzung 
stark, sie unterstützt langfristige aktivitäten zur ein-
gliederung von Menschen in gesellschaft und beruf 
und fördert initiativen zur stärkung der solidarität in 
der gesellschaft.

in den vergangenen Jahren wurden insgesamt 1.104 
Projekte gefördert und rund 1.397 Projektpatenschaf-
ten von ViNci-Mitarbeitern in frankreich übernom-
men. auch die eingesetzten Mittel können sich sehen 
lassen: ViNci hat insgesamt 18,6 Millionen euro zur 
Verfügung gestellt.

in Deutschland gibt es die ViNci-stiftung seit 2010 und 
die Ziele sind die gleichen wie bei der fondation ViNci 
pour la cité. auch wenn wir noch nicht die beeindru-
ckenden Zahlen der französischen stiftung erreicht 
haben, konnten wir doch in den drei vergangenen 
Jahren 28 Projekte fördern, bei denen sich 31 Paten 
engagiert haben und die im schnitt rund 14.000 euro 
von der ViNci-stiftung erhalten haben. Kurz gesagt: 
wir sind auf einem guten weg!

Wir möchten uns auch dieses Mal gerne wieder bei 
allen, die uns im vergangenen Jahr geholfen haben, 
sehr herzlich bedanken und ihnen ein erfolgreiches 
Jahr 2013 – auch im sinne der Ziele der VinCi-stif-
tung – wünschen.

k Mit tatkraft und Menschlichkeit …

k sie haben eine idee …

k Die Entscheidung machen wir uns nicht leicht …

Die ViNci-stiftung fördert initiativen zur eingliederung ausgegrenzter Menschen 
in das erwerbsleben. über aus- und fortbildung, berufliche Qualifikation und 
Mobilität sorgt sie für die Voraussetzungen, den Menschen zu helfen, einen 
arbeitsplatz zu finden und ihn zu behalten.

gut, dann gehen sie einfach auf die website der ViNci-stiftung  
(www.vinci-stiftung.de) und prüfen online und ohne viel Mühe,  
ob ihre idee von der ViNci-stiftung unterstützt werden kann.  
wir freuen uns auf ihren besuch.

Zwei Mal im Jahr entscheidet der stiftungsrat der ViNci-stiftung, welche Projekte 
gefördert werden können. Die termine der stiftungsratssitzungen und viele andere 
informationen finden sie auf der website www.vinci-stiftung.de.

auswahlkomitee entscheidet

Bewerbung durch Projektpartner

Mitarbeiter schlägt Projekt vor1

2

3
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100 Jahre hilfe – das können nicht viele karitati-
ve einrichtungen von sich sagen. Das Kinderheim 
st. annastift gehört dazu. im Jahr 1912 begann die 
engagierte und resolute Lehrerin Karolina burger, 
schwangeren Mädchen und jungen, ledigen Müt-
tern zu helfen.  am anfang standen drei Mädchen, 
ein uneheliches Kind und eine Obdachlose, die sie in 
ihrer eigenen Drei-Zimmer-wohnung unterbrachte. 
schon ein Jahr später gab es das erste haus st. an-
nastift in Ludwigshafen-Mundenheim und nur sechs 
Jahre später zog man in ein größeres haus um. Das 
heim für schwangere Mädchen und junge Mütter 

verfügte sogar über eine säuglingsstation und eine 
Kleinkindstation. 1928 gab es im Krankenhaus sogar 
drei betten für entbindungen, mehrere säuglings- 
und Kinderbetten und 20 betten für erwachsene 
Patienten. allerdings veränderte sich im Laufe der 
Jahrzehnte der bedarf. heute stehen erziehung und 
bildung von benachteiligten Kindern und Jugendli-
chen, soziale integration, traumabewältigung sowie 
die entwicklungsförderung zur teilhabe an der ge-
sellschaft im Zentrum der arbeit. Das alter der Men-
schen, die hier hilfe erhalten, liegt zwischen Neuge-
borenen bis 25 Jahre.

b unterstützung für Menschen zwischen neugeboren und 25

Das Kinderheim St. annastift

hiLfe Mit traDitiON

Pro tag werden im schnitt 59 Kinder und Jugendli-
che individuell betreut und gefördert. schwangere 
Mütter im teenager-alter werden in die gruppen in-
tegriert, in eine betreute wohngemeinschaft aufge-

nommen und können dort das eigenständige Leben 
mit ihrem Neugeborenen erlernen. Ziel der 58 Mit-
arbeiter ist es, die familien fit für ein gemeinsames 
Leben zu machen. 

b schutz und Ruhe in der Wohngemeinschaft

Projektfakten

c Projektträger: 
 st. Dominikus Krankenhaus und Jugendhilfe  
 ggmbh, Ludwigshafen, rheinland-Pfalz
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
 Kauf von spielgeräten für den 40 Jahre  
 alten spielplatz
c Patenschaft vinci: 
 Jörg Meyer, Kommunikation und Marketing- 
 leiter bei der g+h isolierung gmbh,  
 Ludwigshafen
c tätigkeit im Projekt: 
  beratung bei der einrichtung des spiel- 

platzes und unterstützung zur 100-Jahr-
feier st. annastift 2012 www.st-annastift-lu.de  

 0621 5702-4209/-0 

Projektpate

k für das Leben mit Kind fit machen
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Der verein „Fördern durch Spielmittel e. v.“

MitteN iN KreuZberg

am anfang stand die entwicklung neuartiger spiel-
mittel im rahmen der uNescO-Kreativitätswork-
shops, heute – mehr als 20 Jahre später – ist aus 
diesen workshops eine Kreuzberger institution ge-
worden. Das Zentrum des gemeinnützigen Vereins 
„fördern durch spielmittel e. V.“ ist eine vielseitige 
begegnungsstätte für Menschen mit und ohne be-
hinderungen, mit und ohne ausgrenzungs- und be-
nachteiligungserfahrungen. Der anerkannte träger 

der freien Jugendhilfe kann durch seine langjährige 
und vielfältige erfahrung ein weites spektrum an-
bieten, das von bildung, erziehung bis zur beratung 
reicht. angesprochen werden vor allem familien aus 
Kreuzberg, teilweise mit Migrationshintergrund, Kin-
der, Jugendliche und erwachsene mit behinderun-
gen, Jugendliche mit erhöhtem Orientierungsbedarf, 
Mütter im strafvollzug und deren Kinder und Men-
schen, die seit Langem arbeitslos sind.

b Vom gemeinsamen spielen bis zur Ausbildung

Die über 40 Mitarbeiter, zu denen integrationsbe-
schäftigte, öffentlich geförderte beschäftigte und 
freiwillige helfer gehören, kümmern sich um die 
frühförderung von Kindern mit und ohne behinde-
rungen in der vereinseigenen Ludothek, die als för-
derzentrum, spiel- und begegnungszentrum, sozialer 
treffpunkt und weiterbildungsort genutzt wird. Dazu 

gibt es außerschulische Praxis- und trainingsange-
bote in der holz- und textilwerkstatt, speziell für 
schüler mit geistigen behinderungen oder mit ande-
ren Lerneinschränkungen, und es werden Menschen 
– mit und ohne behinderungen – in den Zweckbe-
trieben tischlerei und Maß-/änderungsschneiderei 
ausgebildet.

b für Menschen mit und ohne Behinderung

Projektfakten

c Projektträger: 
 Verein fördern durch spielmittel e. V., berlin
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
 arbeitsgeräte, arbeitsmaterialen und Möbel  
 für die Ludothek, holz- und textilwerkstatt  
 und das computerlabor
c Patenschaft vinci: 
 Dörte thurm, sachbearbeiterin, 
 Christian gohlke, haustechniker der ViNci  
 facilities gmbh sowie iris tietze, sekretärin,  
 ViNci Deutschland gmbh, berlin
c tätigkeit im Projekt: 
 u. a. hilfe bei der reparatur der regenwas- 
 serpumpanlage und der einrichtung einer  
 strukturierten archivierung und eines neuen  
 ablagesystems  www.spielmittel.de

  030 4429293

Projektpaten

k Bildung, Erziehung und Beratung
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Die Hans-Müller-wiedemann-Schule in Mannheim

berufLiche eiNgLieDeruNg 
Mit geNuss

Kinder und Jugendliche mit geistigen behinderun-
gen haben es auf dem ausbildungsmarkt besonders 
schwer. Die hans-Müller-wiedemann-schule bietet 
deshalb Kindern mit schweren behinderungen einen 
Ort der begegnung und des Lernens auf grundlage 
des baden-württembergischen bildungsplans für 
geistig behinderte. 

Der unterricht in der  freien und heilpädagogischen 
ganztagesschule für Kinder findet über zwölf schul-
jahre statt und ist berufsorientiert. Die 77 schüler, 

die zwischen sechs bis 20 Jahre alt sind, kommen 
aus Mannheim und der umgebung. insgesamt gibt 
es elf Klassen, die von 23 Lehrern betreut werden. 
in der berufsschulstufe, also den Klassen neun bis 
zwölf, gibt es mehrere arbeitsbereiche in der haus-
wirtschaft. Die schüler bereiten zum beispiel ihr 
Mittagessen an ein oder zwei schultagen selber zu, 
eine gruppe bereitet einmal in der woche das essen 
in der Mensa der anthroposophischen hochschule 
zu, eine weitere gruppe verkauft belegte brötchen 
an der waldorfschule.

b selbst gemacht schmeckt es am besten

Ziel eines aktuellen Projektes ist die Qualifizierung 
der schüler in einer professionellen Lehrküche der 
berufsschulstufe für den ersten arbeitsmarkt in den 
feldern hauswirtschaft, gastronomie und Dienst-
leistung als Vorbereitung auf ein möglichst selbst-
ständiges Leben. in Zukunft soll es deshalb eine 
eigene schulmensa in der hans-Müller-wiedemann- 

schule geben, in der auch Obst und gemüse aus 
dem schulgarten verarbeitet werden, sodass die be-
rufsschulstufe schrittweise einen Mittagstisch für 
die gesamtschule anbieten kann. Qualifizierung und 
training lebenspraktischer Kompetenzen und der 
aufbau des berufsbildungsbereichs sind ebenfalls 
Ziele des Projektes.

b Vorbereitung auf ein selbstständiges Leben

Projektfakten

c Projektträger: 
 Verein zur förderung junger Menschen  
 Mannheim e. V.
c Höhe der Förderung: 
 13.000 euro
c Ziel: 
 einrichtung und die anschaffung von groß- 
 küchen-geräten in der Lehrküche
c Patenschaft vinci: 
 norbert Huwe, Projektleiter g+h isolierung  
 gmbh, Ludwigshafen 
 Matthias Murmann, Projektmanager sKe  
 facility Management gmbh, Mannheim
c tätigkeit im Projekt: 
 beratung und unterstützung bei elektroin- 
 stallationen und der Planung der Lehrküche

k Die Lehrküche „Leib und seele“

 www.wiedemann-schule.de  

 0621 8039777 

Projektpaten
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Die Bildungsinitiative teach First Deutschland

Mit DeN besteN LerNeN, 
VON DeN besteN LerNeN

Jeder fünfte Jugendliche kann weder Zeitung lesen 
noch eine bewerbung schreiben. betroffen sind vor 
allem Kinder und Jugendliche aus sozial schwachen 
familien – soziale herkunft bestimmt dabei in hohem 
Maße den bildungserfolg. Die gemeinnützige bil-
dungsinitiative teach first Deutschland schafft bes-
sere bildungschancen für Kinder und Jugendliche mit 
schlechten startchancen auf ungewöhnlichem weg, 
denn sie vermittelt herausragende hochschulabsol-

venten aller studienrichtungen – sogenannte fellows 
– für zwei Jahre an schulen in sozialen brennpunk-
ten. sie arbeiten im unterricht, indem sie teilungs- 
und Kleingruppen leiten oder durch einzelförderung  
unterstützen, und schaffen zusätzliche Nachmit-
tagsangebote. Die grund-, haupt-, real- und ge-
samtschüler haben ein alter zwischen zehn und 18 
Jahren, während bei den fellows das Durchschnitts-
alter bei 27 Jahren liegt.

b fellows für soziale Brennpunkte

Die schüler verbessern durch diese förderung 
messbar ihre fachlichen Kompetenzen im rechnen, 
schreiben und Lesen und auch ihre sozialen Kompe-
tenzen wie selbstbewusstsein, eigenständigkeit und 
gegenseitigen respekt. an den einsatzschulen der 
fellows liegt der anteil der schüler mit Migrations-
hintergrund bei mindestens 50 Prozent. Die fellows 

haben zu zehn Prozent einen Migrationshintergrund. 
im Jahr 2012 waren 76 fellows in fünf bundesländern 
in den schulen aktiv. Nach den zwei Jahren verfolgen 
fellows unterschiedliche berufliche wege. geprägt 
durch ihre erfahrungen in den schulen engagieren 
sie sich als „bildungsbotschafter“ weiterhin für die 
bildungschancen benachteiligter Jugendlicher.

b 76 fellows in fünf Bundesländern

Projektfakten

c Projektträger: 
 teach first Deutschland gemeinnützige gmbh
c Höhe der Förderung: 
 17.000 euro
c Ziel: 
 Neue Laptops und ausbau der  
 internet-Plattform
c Patenschaft vinci: 
 Lutz günther, abteilung Kommunikation  
 bei der eurovia services gmbh, berlin
c tätigkeit im Projekt: 
 hilfe für die schüler bei der berufs- 
 orientierung und der redaktion in der  
 schülerzeitung

k nachhilfeunterricht für Kinder und 
 Jugendliche aus sozial schwachen familien

Projektpate

 www.teachfirst.de

  030 311795130
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rehabilitationszentrum grund.stein

KLeiNe MöbeL, grOsse wirKuNg

handwerkliche arbeit hilft oft – das weiß man im 
rehabilitationszentrum „grund.stein“ nur zu gut. 
Deshalb stehen hier, im französischen Viertel von 
tübingen, handwerkliche Projekte täglich auf dem 
„Programm“. Das im Juni 2011 errichtete rehabilita-
tionszentrum „grund.stein“ behandelt stationär 23 
junge erwachsene im alter von 18 bis 35 Jahren, die 
an schizophrenen Psychosen, schweren affektiven 

oder neurotischen erkrankungen, Persönlichkeits- 
und Verhaltensstörungen leiden. angesprochen 
werden Patientinnen und Patienten, die erstmals 
oder mehrfach erkrankt sind und deren Krankheit 
längerfristig antriebsstörungen, Motivationsstö-
rungen, gefühls- und Denkstörungen, Kontakt- und 
beziehungsstörungen sowie störungen der arbeits-
fähigkeit verursacht.

b Reden und mit den Händen arbeiten

Zum therapieprogramm mit psychotherapeutischen 
einzelgesprächen und gruppengesprächen kommt 
täglich eine dreistündige arbeitstherapie, die die Pla-
nung und die Durchführung handwerklicher Projekte 
mit holz, ton und speckstein vorsieht. in Zukunft will 
man im „grund.stein“ einen schritt weitergehen und 
acht rehabilitanden einen vollständigen arbeitsab-
lauf vom „arbeitsauftrag“ über die herstellung bis 

zum Verkauf von Kleinmöbeln aus holz bieten. im 
Moment werden kleine hocker hergestellt. Neben 
handwerklichen und planerischen fähigkeiten sollen 
fähigkeiten und belange für büroorganisation, tele-
fonischer und brieflicher auftragsakquise und auf-
tragsabwicklung sowie rechnungsstellung, buchfüh-
rung, Materialbeschaffung und Lagerhaltung erprobt 
und trainiert werden.

b Von der Akquise bis zur Rechnungsstellung

Projektfakten

c Projektträger: 
 tübinger Verein für sozialpsychiatrie und  
 rehabilitation e. V.
c Höhe der Förderung: 
 10.000 euro
c Ziel: 
 ausstattung mit Maschinen, schränken  
 und hard-und software für die büro- 
 kommunikation 
c Patenschaft vinci: 
 Adham Azzam, betriebsleiter, Via solutions  
 südwest gmbh & co. Kg, bühl
c tätigkeit im Projekt: 
 beratung im bereich betriebswirtschaft und  
 unterstützung beim einkauf von Material

k Berufliche Wiedereingliederung

 www.tuebinger-verein.de  

 07071 96529-10 

Projektpate
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Der tv cannstatt 1846 e. v.

traiNertraiNiNg uND 
bewerbertraiNiNg

Der stadtteil freiberg in stuttgart gehört zu den so-
zialen brennpunkten der stadt am Neckar. hier leben 
viele Jugendliche aus sozial schwachen familien, die 
es oft schwer haben, einen ausbildungsplatz oder 
arbeitsplatz zu finden. Der stuttgarter turnverein 
tV cannstatt 1846 e. V. hat es sich zum Ziel gesetzt, 
diese Jugendlichen aus freiberg langfristig zu fördern 
und ihnen berufliche Perspektiven zu eröffnen. Mit 

seinem gründungsjahr 1846 gehört der sportver-
ein zu den ältesten Vereinen baden-württembergs 
und ist heute mit über 4.800 sporttreibenden und 
21 abteilungen der viertgrößte Verein in stuttgart. 
fünf hauptamtliche sportlehrer und 50 qualifizierte 
honorarkräfte sind für die professionelle Leitung und 
betreuung der über 50 sportkursangebote des tVc 
verantwortlich.

b freiberg, fußball und ein Verein mit geschichte

Mit seinem Projekt „integration durch fußball“ 
konzentriert sich der Verein auf Jugendliche mit 
Migrationshintergrund und bietet zurzeit sieben  
Jugendlichen zwischen 14 und 17 Jahren eine trainer-
ausbildung durch einen zertifizierten sportlehrer an. 
außerdem wird der start in den beruf über bewer-
bertraining oder ein seminar mit bwL- und rechts-

grundlagen durch sponsoren gefördert. Der Verein 
möchte in Zukunft die Jugendlichen noch weiter 
fördern, um das ausbildungsprogramm zum festen 
bestandteil der fußballabteilung zu machen – ganz 
nach dem Motto: „Vom Lehrling zum trainer!“ am 
ende sollen diese Jugendlichen dann zu Vorbildern 
und Mentoren für andere Jugendliche werden.

b Vorbilder und Mentoren schaffen

Projektfakten

c Projektträger: 
 tV cannstatt 1846 e. V.
c Höhe der Förderung: 
 7.000 euro
c Ziel: 
 sportausrüstung, schiedsrichterausbildung  
 und erste-hilfe-Kurs
c Patenschaft vinci: 
 Pellegrino Pumilia, geschäftsleitung,  
 faceo tech & energy gmbh, stuttgart
c tätigkeit im Projekt: 
 Vermittlung von Möglichkeiten zur 
 Qualifizierung und Praktika

k Mehr als 160 Jahre Engagement

Projektpate

 www.tvcannstatt.de

  0711 52089460

1514



Das Beschäftigungsprojekt awo-Bistro und -Service

iNtegratiON Durch arbeit

in weinheim – nahe bei Mannheim und heidelberg 
gelegen – fehlten bisher integrierte arbeits- und 
ausbildungsplätze für Menschen mit psychischen 
erkrankungen und geistigen behinderungen.
Das soll sich nach den Plänen des Kreisverbandes 
der awO rhein-Neckar e. V. ändern, denn der Neu-
bau des awO-Kreisverbandes, in dem sich eine 
Küche mit ausgabebereich und ein bistro befinden, 
ermöglicht den aufbau eines Zuverdienst-Projektes 

für Menschen mit psychischen erkrankungen oder 
geistigen behinderungen. Nach den Plänen des be-
reichs sozialpsychiatrie der awO sollen zwischen 
acht und zwölf Menschen mit chronischer psychi-
scher oder geistiger behinderung hier stundenwei-
se beschäftigt werden. angesprochen werden zum 
beispiel teilnehmer aus dem betreuten wohnen, die 
zwischen 20 und 50 Jahre alt sind.

b Kochen mit sozialen Kontakten

Zurzeit sind ein Koch und vier Klienten für vier bis 
fünf stunden in der woche in der Küche beschäftigt. 
Dieses beschäftigungsprojekt bietet einen werktäg-
lichen Mittagstisch für Klienten, awO-Mitarbeiter 
und gäste, catering für die awO-Kinderkrippen und 
bewirtungen für Veranstaltungen an. Damit üben 
sich Projektteilnehmer in sozialen Kontakten und 
können durch arbeit und durch stolz auf selbst er-

brachte Leistungen ihr selbstwertgefühl steigern.
Zum Kreisverband der awO rhein-Neckar e. V. ge-
hören 38 ehrenamtliche Ortsvereine mit insgesamt 
3.400 Mitgliedern. Der Kreisverband beschäftigt 
zurzeit 300 fachliche Mitarbeiter und im bereich der 
sozialpsychiatrie und behindertenhilfe sind derzeit 
zehn ehrenamtliche tätig.

b Catering, Krippen und Veranstaltungen

Projektfakten

c Projektträger: 
 arbeiterwohlfahrt rhein-Neckar e. V. in  
 weinheim
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
 ausstattung der Küche und die anschaffung  
 von reinigungsutensilien für die unterhalts- 
 reinigung
c Patenschaft vinci: 
 silvia Moschner, sKe construction gmbh,  
 Mannheim
c tätigkeit im Projekt: 
 unterstützung in den bereichen finanzen  
 und buchhaltung

k integrierte Arbeits- und Ausbildungsplätze in Weinheim

 www.awo-rhein-neckar.de  

 06201 4853-0 

Projektpate

1716



arbeitsberatung und -vermittlung des Prop e. v.

arbeiteN für arbeitsPLätZe

„arbeit bedeutet eine eigene Lebensgestaltung, be-
deutet für ehemals Drogenabhängige, sich endlich 
wieder in die gesellschaft zu integrieren, einen eige-
nen beitrag zu leisten und den weg aus der sucht 
wirklich zu gehen.“ – so steht es auf der seite des 
Vereins Prop e. V. in München. Prop? Das ist eine ab-
kürzung des englischen wortes „Proposal“ und be-
deutet Vorschlag. Vorschläge zu machen, ist auch das 
Programm von Prop e. V. hier werden suchtmittel-

abhängigen Vorschläge für ihren weg aus der sucht 
gemacht. Der Verein für Prävention, Jugendhilfe und 
suchttherapie wurde 1970 in München gegründet 
und setzt sich in sechs bereichen ein: Prävention, be-
ratung, niedrigschwelliges angebot, Drogentherapie, 
sozialtherapie und wiedereingliederung für sucht-
kranke Menschen. Prop hat in bayern 28 einrichtun-
gen, an elf standorten arbeiten 160 Mitarbeiter.

b Vorschläge für einen Weg zurück ins Leben

seit 1995 besitzt der Prop e. V. mit der arbeitsbe-
ratung und -vermittlung den status einer offiziellen 
arbeitsvermittlungsstelle. Der Verein möchte die 
aktuellen angebote der arbeitsberatung und -ver-
mittlung ausbauen. in das Projekt „arbeitsberatung 
und -vermittlung“ werden ehemals suchtmittelab-
hängige aufgenommen, die nach abgeschlossener 

therapie in München leben oder arbeiten wollen. 
Mit dem angebot einer Online-beratung verfolgt die 
Prop-arbeitsberatung und -vermittlung das Ziel, die 
zwischen 18 bis 50 Jahre alten, ehemals suchtmit-
telabhängigen frauen und Männer in und nach der 
abgeschlossenen therapie frühzeitig zu beraten und 
sie auf die wiedereingliederung vorzubereiten.

Projektfakten

c Projektträger: 
 Prop e. V. , Verein für Prävention, Jugendhilfe  
 und suchttherapie, München
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
 aufbau der internetpräsenz des Vereins mit 
 Programmierung, flyer zur bekanntmachung  
 und hardware
c Patenschaft vinci: 
 Dieter furch,  
 geschäftsführer der stingl gmbh, München
c tätigkeit im Projekt: 
 Vermittlung von Praktikumsplätzen  
 und stellen im ersten arbeitsmarkt

k integration von ehemaligen suchtmittelabhängigen

Projektpate

 www.prop-ev.de

  0800 0007767

1918



spielen hinterlässt spuren, und das gilt ganz beson-
ders für den spielplatz an der froschlache, denn den 
gibt es seit 1978 und er ist in seinem jetzigen Zu-
stand nicht mehr zu benutzen. aber der spielplatz 
ist wichtig, denn er gehört zum spielraum frosch-
lache, einer einrichtung, die offene Kinderarbeit für 
Mutter-Kind-gruppen und ein offenes freizeit-

angebot für Kinder und Jugendliche anbietet. Die  
froschlache ist ein ensemble aus vier hochhäusern 
mit je 21 stockwerken. außer dem Verein gibt es le-
diglich einen spielplatz, der von einem förderverein 
betrieben wird. weitere Kindertreffs und Jugendein-
richtungen sind vom wohngebiet aus zu fuß nicht 
zu erreichen.

b Mehr als 30 Jahre Eigeninitiative

Spielraum Froschlache in Ludwigshafen

Nicht VersPieLt, sONDerN ZersPieLt

Durch die angebote im Verein wird den Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit gegeben, gemein-
schaft mit gleichaltrigen zu erleben. gegründet 
wurde der spielraum froschlache schon 1976. in 
einem ehemaligen waschhaus wurde die Kinder-
einrichtung als initiative einer gruppe engagierter 
eltern in Zusammenarbeit mit der stadt Ludwigs-
hafen, mit dem wohnungsunternehmen der basf 

und mit unterstützung der evangelischen Kirche ins 
Leben gerufen. Der Verein wird hauptsächlich aus 
Mitgliedsbeiträgen der 280 Mitglieder finanziert, der 
beitrag beträgt monatlich zehn euro pro familie. Der 
Verein erhält außerdem regelmäßig Zuschüsse von 
der stadt Ludwigshafen, von der LuwOge – einem 
wohnungsunternehmen der basf – und von ver-
schiedenen spendern.

b gegründet von engagierten Eltern

Projektfakten

c Projektträger: 
 aktion spielraum froschlache e. V.
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
 Kauf von spielgeräten für den spielplatz
c Patenschaft vinci: 
 Leonhard Rohe, business unit-Leiter  
 bei wrede & Niedecken, Maxdorf 
c tätigkeit im Projekt: 
 beratung und unterstützung des Vereins 
 bei der Organisation von Veranstaltungen www.spielraum-froschlache.de  

 0621 689671 

Projektpate

k spielplatzsanierung und -neuaufbau 
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„… mir wurde erst da bewusst, wie selbstverständlich wir an weih-
nachten davon ausgehen, dass wir tolle geschenke verschenken und 
auch selber welche bekommen. uns ist gar nicht klar, dass es vielen 
Menschen nicht möglich ist, ihren Kindern ein weihnachtsfest mit 
geschenken und allem anderen, was dazugehört, zu ermöglichen.“

Janine Völker, Personalreferentin, ViNci facilities 
Deutschland gmbh (ViNci facilities) in Langen

„seit september 2009 bin ich Pate in dem Projekt zur förderung  
der integration einer städtischen Nachbarschaft. Nachbarn unter-
schiedlichen kulturellen und gesellschaftlichen hintergrunds nutzen 
gemeinsam ein grundstück der stadt als gemeinsamen garten. […] 
Mit dieser sehr schönen erfahrung stehe ich gerne auch für weitere 
Projekte der stiftung als Pate zur Verfügung. “

Martin Poetschke, Justitiar, ViNci facilities 
Deutschland gmbh (ViNci energies) in Mannheim

„… Das engagement und die 
soziale einstellung der ViNci-
stiftung finden meine volle 
Zustimmung und sehr gerne 
unterstütze ich dies mit einer 
erneuten Patenschaft.“

Kerstin fischer, teamassistentin, sKe facility 
Management gmbh (ViNci facilities) in Mannheim

„Die beste erfahrung war, den Kindern, die natürlich nichts für die 
trennung konnten, ein wenig zu helfen. aber auch eine unbeweg-
liche, unwillige Verwaltung sowie die Monopole anderer sozialer 
einrichtungen mit ihren nicht funktionierenden angeboten 
aufzubrechen und für eine rückbesinnung auf das wesentliche, 
nämlich eine erleichterung der haftbedingungen, zu sorgen.“

Britt Weinreich, assistentin, ViNci Park 
Deutschland gmbh (ViNci concessions) in berlin 

„wir haben durch die Patenschaft auch positive beiträge in den 
verschiedenen regionalen Zeitungen verzeichnen können. für 
unsere Mitarbeiter war es ein schönes Zeichen, dass sich unser 
unternehmen auch sozial engagiert.“

stephan Hedt, Zweigstellenleiter, 
eurovia teerbau gmbh (eurovia) in hamburg

„für mich zählt ein klares, aktives und soziales  
engagement. Dazu hat bei diesem Projekt die erfolg-
reiche arbeit auch noch spaß gemacht.“

Dr. Andreas Hase, ViNci energies 
Deutschland (ViNci energies) in Dresden 

„Durch die Patenschaft bin ich sensibler für suchtpro-
bleme geworden und habe erfahren, welcher enorme 
aufwand nötig ist, um stark suchtkranke wieder ins 
arbeitsleben und in die gesellschaft zu integrieren.“

Andreas Ehret, sKe support services 
gmbh (ViNci facilities) in Mannheim

„Der Kontakt zu benachteiligten und schwer 
vermittelbaren Personen, die arbeiten oder 
eine ausbildung machen wollen, hat mich 
dazu gebracht, die eigene Lebenssituation 
nicht mehr als selbstverständlich zu sehen.“  

René Liebehenschel, sKe facilitiy 
Management gmbh (ViNci facilities) in Mannheim 

„Die wirkung der Patenschaft 
in unserem unternehmen? 
es wird deutlich mehr über 
das unentgeltliche engagement 
für gemeinnützige Zwecke ge-
sprochen.“

thomas Bold, wrede & Niedecken
(ViNci energies) in Maxdorf 

„Meine Patenschaft ist sowohl 
von den Mitarbeitern als auch von 
den ortsnahen Kunden positiv 
wahrgenommen worden.“

Leonhard Rohe, wrede & Niedecken
(ViNci energies) in Maxdorf 

Das Engagement der VinCi-stiftung steht auf zwei 
Beinen: dem geld, das VinCi zur Verfügung stellt, 
und dem persönlichen Einsatz von Mitarbeitern. 
Warum sie sich engagieren, was sie erlebt haben 
und wie andere darauf reagieren, erzählen sie hier …

vinci-Stiftung für gesellschaftliche verantwortung

gutes tuN – aus guteN grüNDeN
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vinci-Stiftung für 
gesellschaftliche verantwortung

c/o ViNci Deutschland gmbh
siegmund-schuckert-straße 3
68199 Mannheim

vinci-stiftung@vinci-deutschland.de
www.vinci-stiftung.de

ansprechpartner: nathalie vogt
tel.: +49 621 85097-374

  

vinci 
stiftung

bi
ld

na
ch

w
ei

s: 
Lu

c 
bé

né
ve

llo
, f

ot
ot

he
k 

Vi
N

ci
-s

tif
tu

ng
 u

nd
 f

ili
al

en
 d

er
 V

iN
ci

 in
 D

eu
ts

ch
la

nd


